
Otto Arpke
Geboren am 16. Oktober 1886 in Braunschweig, gestorben am 4. De-

zember 1943 in Berlin. Lithographenlehre und Besuch der Kunstgewer-

beschule in Hannover. Ab 1912 in Berlin selbständig tätig. Er lehrte u. a.

an der Kunst- und Gewerbeschule in Mainz und an der Meisterschule

für Buchgewerbe und Graphik in Berlin.
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